
Nachbetrachtung zur Kreistags- und Landratswahl am 22. April 2007 
 
Für die Kreistags- und Landratswahl am 22.04.2007 war die Stadt Wernigerode in 22 
Wahlbezirke eingeteilt. In den 22 allgemeinen Wahlvorständen und 4 Briefwahlvorständen 
konnten insgesamt 260 Wahlhelfer  eingesetzt werden.  
 
Die Wahlbeteiligung der Wernigeröder Bürger stellte sich wie folgt dar : 
 

Wahl Wahlberechtigte Wähler Wahlbeteiligung 

Landrat 2001 29 909 13 578 45,4 % 

Kreistag 2004 29 948 12 134 40,5 % 

Landrat 2007 29 739 13 197 44,4 % 
Kreistag 2007 29 739 13 195 44,4 % 

 
Wie bereits bei anderen Wahlen setzte sich auch bei den Wahlen 2007 der allgemeine 
Trend fort , dass weniger als die Hälfte der Wahlberechtigten ihr demokratisches Recht, 
ihre Vertreter zu wählen, wahrnehmen.  
 
Wahl zum Kreistag des zukünftigen Landkreises Harz  
 
Zur Kreistagswahl war der Landkreis in 13 Wahlbereiche eingeteilt. Die Stadt Wernigerode 
stellt die Wahlbereiche 5 und 6 dar, wobei die Trennung der Wahlbereiche in der Stadt 
durch eine Nord-Süd-Linie erfolgt. Der Wahlbereich 5 bezieht die gesamte Westhälfte der 
Stadt von Hasserode, Nöschenrode, Altstadt, Neustadt bis hin zum Harzblick und 
Charlottenlust ein. Im Wahlbereich 6 sind die östlichen Teile der Stadt wie die 
Wohngebiete Stadtfeld, Burgbreite, Bodengarten sowie die Ortschaften Benzingerode, 
Minsleben und Silstedt  integriert. 
 
Bezogen auf das Wahlverhalten der Wernigeröder Bürger stellen sich die Teilergebnisse in 
den Wahlbereichen 5 und 6 wie folgt dar :    
 
Wahlbereich 5      Wahlbereich 6 
 

Partei / 
Wählerge-
meinschaft 

Stimmen 
2007 

Vergleich 
zu 2004 

Vergleich 
zu 1999 

 Partei / 
Wählerge-
meinschaft

Stimmen
2007 

Vergleich 
zu 2004 

Vergleich 
zu 1999 

CDU 40,5 % 37,8 % 41,7 %  CDU 25,4 % 31,2 % 34,5 % 

Die Linke.  18,4 % 24,5 % 19,5 %  Die Linke. 21,0 % 29,8 % 20,7 % 

SPD 23,1 % 21,2 % 27,6 %  SPD 39,3 % 22,7 % 32,0 % 

GRÜNE 8,9 % 11,0 % 6,3 %  GRÜNE 6,2 % 6,1 % 7,1 % 

NPD 3,4 % nicht an-
getreten 

nicht an-
getreten  NPD 5,0 % nicht an-

getreten 
nicht an-
getreten 

FDP 3,0 % nicht an-
getreten 2,0 %  FDP 1,5 % 2,8 % 1,8 % 

WG M.R.u. 
Sch.f.kl.L. 

1,7 % 5,5 % 1,8 %  WG M.R.u. 
Sch.f.kl.L. 0,9 % 7,4 % 2,4 % 

andere 1,0 % 0 % 1,1 %  andere 0,7 % 0 % 1,5 % 

 
Kreistagsmitglieder aus den Wahlbereichen 5 und 6 sind: 
 

Dr. Jürgen König, Ulrich Goetz, Angela Gorr (alle CDU) 
Erwin Harz, Ludwig Hoffmann, Marianne Tamm (alle SPD) 
Thomas Schatz, Eberhard Schröder (beide Die Linke.) 
Peter Lehmann (GRÜNE) 

 



 
 
Wahl zum Landrat des zukünftigen Landkreises Harz  
 
 
Bei der Wahl zum Landrat stellte die Stadt Wernigerode mit ihren Ortschaften nur einen 
Teil des Wahlgebietes des zukünftigen Landkreises Harz dar. Im folgenden ist die 
Verteilung der 13 054 gültigen Stimmen der  Wernigeröder Wähler dargestellt : 
 
 

Dr.-Ing. Ermrich, Michael  10 160 

Nell, Karsten 1 117 

König, Rolf-Peter 1 001 

Schäfer, Michael 433 

Dybus, Katja 151 

Herzog, Daniel 65 

Heintze, Eberhard 54 

Rittmeister, Jörg 44 

Pinske, Jens 29 

 
 

Dr. Ermrich
77%

König
8%

Nell
9%

andere
6%

 
 
 
Somit erhielt Dr. Ermrich in der Stadt Wernigerode 77,8 % der gültigen Stimmen.  
 
Im gesamten Wahlgebiet des zukünftigen Landkreises Harz konnte Dr. Ermrich 58,7 % der 
gültigen Stimmen auf sich vereinen und wurde zum neuen Landrat gewählt.   
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